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Zur Jahreswende. Die „Schweizer-Schule" schließt ihren dritten Jahr-
gang und denkt dabei an das Sprichwort: Alle guten Dinge sind drei. Ob das

Ding oder die drei Dinge nun gut seien, darüber streiten sich die Leute, Immerhin
ist viel Gutes und Liebes dabei. Viel Gutes hat die „Schweizer-Schule" empfangen
aus der Hand ihrer Mitarbeiter und Abonnenten, viel Liebes aus der Hand

ihrer Freunde und Gönner, Für alles das im Namen des Vereins und sämtlicher

Schriftleiter den innigsten Dank!
Zum kommenden Jahre entbietet die „Schweizer-Schule" allen Lesern und

Freunden Gruß und Segenswunsch mit den Worten unseres lieben Seligen
Bruder Klaus:

„Der Name Jesus sig üwer Gruoß und wir wünschen üch vil Guots und
danken üch für vil Guots und der heilig Geist sig üwer letzter Lohn."

Zwar stehen schwere finanzielle Sorgen vor uns. Das Gespenst der „Papier-
not" schwebt auch über unserem Blatt, Aber stärker als das Gespenst wird sich

der Geist erweisen, der ideale Geist unserer Lehrerschaft, der ideale Geist unserer

Freunde und Förderer,
Also vorwärts mit Gott und allen treuen Freunden!

Zur gest. Beachtung? Der hohen Feiertage wegen erscheint diese Nummer
etwas verspätet.
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Briefmarken
Kammlnngen.

Ich suche Uhren, Waffen,
des, Instrumente, Pho-
to-Apparate, Ringe ?c,

u, gebe prachtvolle Brief-
marken zur Auswahl,

Fr. Aeschbacher,
Briesmarkenhändler,
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Kell. Xatalox verlangen!

clio 5 Vänclcken „Die Scklackt bei Seinpack
.vis Scklackt bei klatels", .Ilans l^alämann",
.Ver Sokivakenkriog- un6 .lloinrick vestalor^i",
alle illustriert, von Karl .lauslin, von 6er Xol-
iektion .Illustriert« Sckivei^ergesckickts" von
,l, I>. Ullller, keutpriesterei, /ürioin (Uferten

> an ,1ob, Kuratle, Vraiul-Lilkl, kiesslau (I'oggsnb.)
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Eine herrlich gelegene

Kuranstalt
würde 2—0 kathol. Lehrer
oder Lehrerinnen während
des Winters znr Anssrischunz
derNerven inPcnsion nehmen.

Preis 4 Fr. per Tag.
Offerten »nter ffhissre l<!5 an
Publicités A G., Luzern.

Zur Llni'kung der nllgemeinen Lesundiivit.
/ur lîriil'tiguvj; (les llsr?.«iis.
/nr l'inirvi, Irlung der ziuskein.
/nir lisbnndlunx: artkopndiseker ff'-UIs,
/ur Heilung von kiekt und Kkeuinntismus.
Xur iieseitigung der Psttlsibisckvit.
/ur 'Irsinisrung kür kürperlioks Sti'npn-wn.
ISglicli S ililin. Uebung lUr IVIbnner, krauen u. Kinder.

llMZliompelt mil Stich üir llàiltW »>. IS.-.
Verlnn^en Lie sofort

iiviiv r«tîit»I,i>i vii.
lillsimeltâtll lit' à Sàil (oltno Ilern u. Hasel)

HV. Sportmaxa^in, ^iìri«I,
?dZ.Sl X klorscktixslcvitsstr. IS.

Sls»M?emltl>iUiSâ.!-? à,-«à
Antrugen niit Ket. Anrke un sskrstnrist V.Ä.d. V.
Verkünd sokrvsia. dnst.-Vorstvker. /nx. xm-is

Schiefertafeln

(P 1565 Gl.) 135 und

liefert prompt und billig die

Schiesertafelfabrik

Griffet

Schenkt
Schülern und Schü-

lerinnen einen

pestàzzilllàà
Ihr gebt ihnen damit ei-
neu iinversiegbaren Onell
ter Freude, Unterhaltung
und Belehrung. Tas
kleine Prachtwerk enthält
aus 500 Seiten unrcsühr
I"00 sardigc n. schwarze
Bilder und kostet dabei
nur Fr 1.70. Seine
einzigartigen Vorzüge
machten es zum verbreitet-
sien schweizerischen Buche.
lJadreSauslage 120,000
Exemplare.) <?W7V)
Zu beziehen in Buch-
Handlungen und Pa-
peterien und direkt

vom Verlag:
Kaiser H Co., Kern.

Empfehlen Sie un-
fern Inseratenteil.

Lehrero-
mit guten Zeugnissen
seiner frühern Praxis,
mit Churcr Patent, sucht
aus Anfang Januar

Stelle
oder

Stellvertretung.
Schriftliche Offerten un-
ter Chiffre I. 633" A.
C. an die Publicitas
A. G. Luzern. 195

Käufer <k Kie. Ktm Marus)

Verkehrshefte
(„Egle" und .Huber")

bei Ott0Egle.Sek.-Lehrer, GohlM M.G.)

Zybörilieder.
1) Es Alpeliedli ss. Sopran-Solo. 3-stim.

Frauenchor und Klavier) Fr. 2.—
2) Es Alpeliedli lfür l Mittelstimme und

Klavier Fr. l.öl)
3) Schuenilied (für 1 Mittelstimme und

Klavier) Fr. 1.5(1

Was d'lehre chaust (für Sopran-Solo,
Frauenchor und Klavier) Fr. 2.—

Komponiert von Franz Huber 0. L. Z.

Verlangen Sie zur Ansicht.

Verlag M. Lchsner, Einsiedeln

Den Herren Dirigenten
die höfl. Mitteilung, daß alle Komposition von
S. Gn. vr. Schmid von Grüneck von meinem
Verlag zu beziehen ist, nämlich für gein. Chor:
12 Offertorien (2. Aufl.), 4 Herz-Icsu-Lieder
<2. Aufl.) auch 3st., für Töchterchor erschien 1

Vsni vrsatur, für Männerchor: 22 Marien-
lieder, 12 Offertorien, 3 St. Josesslieder, 1 Vsni
krentor, 12 euch. Lieder. Ich sende auch Lieder
für die mar. Kongregation z. Einsicht. l27

Verlag Hans Willi, Eham.

Der Jungkirchenchor
sorgt für neue Kräfte und Nachwuchs im Kir-
chengesang. Verlag: N. Jans, Ballwil, (Luz.).

A.rijrì-U.rr haben besten Erfolg.
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